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Mietvertrag für Pkw und Transporter

Diese Vereinbarung wird zwischen dem im Abschnitt „Vertragsparteien“ genannten Vermieter und dem Mieter (Fahrer)

geschlossen. Der Vermieter überlässt das nachfolgend beschriebene Fahrzeug nach diesen Bedingungen zur
vorübergehenden Nutzung.

1. Fahrzeug und Übergabe

Das Fahrzeug ist ein   mit dem amtlichen Kennzeichen
 (das „Fahrzeug“). Bei Mietbeginn werden das Fahrzeug, die Schlüssel, die gesetzlich

erforderlichen Dokumente und das aufgeführte Zubehör übergeben. Die Vertragsparteien sollten Zustand, Sauberkeit,
Kilometerstand, Tank- oder Ladestand und vorhandene Schäden gemeinsam prüfen. Eingetragene Details und

Zustandsfotos sind gegebenenfalls Bestandteil dieser Vereinbarung.

Der Vermieter stellt ein verkehrssicheres, ordnungsgemäß zugelassenes und gesetzlich vorgeschrieben versichertes
Fahrzeug samt vorgeschriebener Sicherheitsausstattung bereit. Der Mieter meldet bei Übergabe festgestellte Mängel
unverzüglich.

2. Mietdauer und Preis

Die Mietdauer beträgt . Der vereinbarte Mietpreis beträgt . Im Abschnitt

„Details“ können Zahlungsbedingungen, Kaution, zulässige Länder, Kilometerbegrenzung und gesondert vereinbarte
Gebühren oder Selbstbehalte festgehalten werden. Daraus ergibt sich keine Berechtigung zu gesetzlich verbotenen

Zahlungen oder Abzügen.

Verlängerungen, Fahrerwechsel und geänderte Rückgabeabsprachen bedürfen der vorherigen Zustimmung des

Vermieters. Ohne abweichende Vereinbarung gibt der Mieter das Fahrzeug mit Ablauf der vereinbarten Mietdauer
zurück.

3. Berechtigte Fahrer und Nutzung

Nur der Mieter und im Abschnitt „Vertragsparteien“ genannte zusätzliche Fahrer dürfen das Fahrzeug führen. Jeder

Fahrer muss rechtlich zum Führen des Fahrzeugs berechtigt sein und über die erforderliche gültige Fahrerlaubnis
verfügen. Der Mieter darf wissentlich keine Person fahren lassen, die keine Fahrerlaubnis hat, vom Fahren
ausgeschlossen oder fahruntüchtig ist.

Das Fahrzeug ist gesetzeskonform und mit angemessener Sorgfalt zu nutzen. Ohne ausdrückliche Zustimmung des

Vermieters darf es nicht für Rennen, Fahrausbildung, entgeltliche Beförderung, Geländefahrten, Abschleppen über die
zulässigen Grenzen des Fahrzeugs hinaus oder zur Untervermietung verwendet werden. Im Abschnitt „Details“
angegebene räumliche Einschränkungen gelten nur, soweit sie rechtmäßig und eindeutig vereinbart sind.

4. Kraftstoff, Laden, Parken und Verkehrsabgaben

Sofern nichts anderes vereinbart ist, trägt der Mieter die gewöhnlichen Betriebskosten während der Mietdauer,

einschließlich Kraftstoff oder Strom, Parkgebühren und Maut. Für seinem Verhalten zuzurechnende Bußgelder und
Gebühren ist er im gesetzlich zulässigen Umfang verantwortlich. Der Vermieter darf fahrerbezogene Angaben an

Behörden weitergeben, soweit dies gesetzlich erlaubt oder vorgeschrieben ist.

Der Mieter sollte das Fahrzeug mit dem vereinbarten Tank- oder Ladestand und sämtlichen ausgehändigten Schlüsseln

und Dokumenten zurückgeben. Entgelte für Fehlmengen müssen angemessen, nachgewiesen und rechtmäßig vereinbart
sein.

5. Versicherung und Schadensfälle

Der Vermieter legt vor der Übergabe den maßgeblichen Versicherungsschutz, Ausschlüsse und etwaige Selbstbehalte

offen. Der Mieter meldet Unfälle, Diebstahl, Pannen, Warnleuchten und erhebliche Schäden unverzüglich, übermittelt
verfügbare Angaben und verständigt erforderlichenfalls Rettungsdienste oder Polizei. Er darf ohne Zustimmung keine
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Haftung im Namen des Vermieters anerkennen oder größere Reparaturen beauftragen, ausgenommen dringend
erforderliche angemessene Maßnahmen zur Vermeidung weiterer Schäden.

Die Verantwortung für Schäden, Diebstahl oder Verlust richtet sich nach den Umständen, den Pflichten der

Vertragsparteien, dem anwendbaren Versicherungsschutz und zwingendem Recht. Der Mieter haftet nicht automatisch für
jeden Vorfall allein deshalb, weil er während der Mietdauer eingetreten ist.

6. Wartung und Pannen

Der Mieter behandelt das Fahrzeug mit angemessener Sorgfalt, beachtet erkennbare Sicherheitswarnungen und stellt die
Nutzung ein, wenn eine Weiterfahrt unsicher wäre. Der Vermieter bleibt für Mängel und Wartungspflichten

verantwortlich, die gesetzlich nicht übertragen werden dürfen. Verhindert eine Panne die vereinbarte Nutzung, stimmen
die Vertragsparteien eine sichere Rückgabe, Reparatur, Ersatzstellung oder angemessene Mietpreisanpassung nach

anwendbarem Recht ab.

7. Rückgabe, Prüfung und Kaution

Bei Rückgabe sollten die Vertragsparteien Zustand, Kilometerstand und Tank- oder Ladestand dokumentieren.
Gewöhnliche Abnutzung durch sachgemäße Nutzung ist kein ersatzpflichtiger Schaden. Forderungen wegen fehlender
Gegenstände, Schäden, zusätzlicher Nutzung oder Mehrkilometern sollten erläutert und durch angemessene Nachweise

belegt werden. Über eine Kaution ist abzurechnen und der verbleibende Betrag innerhalb der gesetzlich
vorgeschriebenen Frist zurückzuzahlen.

8. Vorzeitige Beendigung und Änderungen

Beide Vertragsparteien können gesetzlich vorgesehene Kündigungs- oder Beendigungsrechte ausüben. Eine

schwerwiegende Vertragsverletzung kann eine vorzeitige Beendigung rechtfertigen, soweit dies gesetzlich zulässig ist.
Vereinbarte Änderungen sollten dokumentiert werden, damit beiden Parteien dieselben Bedingungen vorliegen.
Zwingende Verbraucher- oder andere gesetzliche Rechte bleiben unberührt.

9. Anwendbares Recht und vollständige Vereinbarung

Zwingende Vorschriften des Ortes, an dem die Vermietung stattfindet, sowie sonstige auf die Vertragsparteien

anwendbare zwingende Vorschriften gehen widersprechenden Regelungen vor. Dieser Vertragstext und sämtliche
ausgefüllten Abschnitte „Details“, „Vertragsparteien“, „Gegenstände“ sowie Fotoanhänge dokumentieren die
Vereinbarung. Die Unwirksamkeit einer Bestimmung führt nicht für sich genommen zur Unwirksamkeit der übrigen

Vereinbarung.

Angaben

Baujahr

Farbe

Fahrzeug-Identifizierungsnummer (FIN)

Kraftstoffart

Tankfüllung

Kilometerstand

Kilometerbegrenzung pro Tag

Abholzeit

Rückgabezeit

Abholort

Rückgabeort

Abrechnungsbasis
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Kaution

Gebühr bei verspäteter Rückgabe

Gebühr für Mehrkilometer

Selbstbeteiligung

Zahlungsarten

Erlaubte Länder

Anmerkungen zum Zustand

Zustandsfotos

Besondere Vereinbarungen

Anwendbares Recht

Vertragsparteien

Vermieter

Vollständiger Name

Firmenname

Handelsregisternummer

USt-IdNr.

Adresse

E-Mail

Telefon

Unterschrift Datum
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Mieter (Fahrer)

Vollständiger Name

E-Mail

Telefon

Adresse

Geburtsdatum

Art des Ausweisdokuments

Ausweisnummer

Firmenname

Führerscheinnummer

Ausstellungsland des Führerscheins

Führerschein gültig bis

Unterschrift Datum

Zusätzlicher Fahrer

Vollständiger Name

E-Mail

Telefon

Geburtsdatum

Führerscheinnummer

Ausstellungsland des Führerscheins

Führerschein gültig bis

Unterschrift Datum


